Protokoll 68 V/14 Ausschuss Wirtschaft, Bau, Verkehr vom 07.05.2014

Stadt Cottbus / Chésebuz
Stadtverordnetenversammlung

Protokoll 68 V/14

der Beratung des Ausschusses Wirtschaft, Bau und Verkehr
am 07.05.2014

Ort: Stadthaus, Erich Kastner Platz 1, Saal
Beginn: 17:00 Uhr
Ende: 18:05 Uhr

Teilnehmer: siehe Anwesenheitsliste (Anlage 1)

Es waren elf stimmberechtigte Stadtverordnete anwesend.

OFFENTLICHER TEIL

1. Abstimmung zur Tagesordnung

Die Tagesordnung wird ohne Erganzungen angenommen

2. Protokollkontrolle
Protokolle 66 V/14 und 67 V/14

Die Protokolle wurden ohne Anderungen angenommen.

3. Bericht des OB

GriufRe aus dem Urlaub

4. Informationen, Anfragen, Antrage

4.1 Information zum Sachstand der aktuellen Hochbauprojekte
Fachbereich Immobilien

Frau Schlensog informiert Gber den Stand der Baumaflinahmen (siehe Anlage 2)
- Feuerwehr Kahren

- Stadtmuseum

- Regine-Hildebrandt-Schule

- Frobelgrundschule und Sporthalle

- Sporthalle Sielow

- Staatstheater

- Tigeranlage Tierpark

- Konservatorium, Sanierung des Konzertsaals
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4.2 Anderung der stadtebaulichen Zielstellung fur die Aufstellung des B-Planes
~Wohngebiet 2 Grenzstrale"
Fachbereich Stadtentwicklung

Herr Thiele gibt einen Uberblick tiber die Plananderungen und den Fortgang des
Planverfahrens.

Frau Tzschoppe ergénzt, dass der Umweltausschuss noch vor der
Stadtverordnetenversammlung beteiligt wird.

Nachfrage zu den geplanten Anderungen
- 7 zusatzliche Einfamilienh&user

- gesicherte ErschlieBung abgestimmt

- stadtebauliches Konzept, StichstralRen
werden von Herrn Thiele beantwortet.

Votum: Zustimmung fir die Fortfihrung des Verfahrens

Im Nachgang zur Sitzung des WBVA teilte Frau Kiihl Herrn Thiele am 08.05.14 im Rahmen
eines Telefonats mit, dass die Mitglieder des Umweltausschusses anhand der Informationen
des WBVA das Thema besprechen und danach entscheiden werden, ob eine Sitzung des
Umweltausschusses einberufen werden soll. Der Fachbereich Stadtentwicklung hat
angeboten, fir Fragen zur Verfigung zu stehen. Die Informationsvorlage wird tber das Biiro
fur Stadtverordnetenangelegenheiten an die Mitglieder des Umweltausschusses verteilt.

4.3 Wendeanlage Bus Ddbbricker Strafie
Fachbereich Stadtentwicklung
Fachbereich Grin und Verkehrsflachen

Frau Tzschoppe gibt einen Uberblick tiber die bisherigen Verfahrensschritte und Beratungen
sowie den Widerspruch zur Wendeschleife der Fam. Maul3.

Herr Schaaf bestatigt die Verbesserungen an der Planung, die aus den durchgefihrten
Beratungen resultiert, auch wenn nicht alle Vorschlage der Fam. Mauld umgesetzt werden
koénnen.

Herr Hosel und Frau Adam stellen das Verkehrskonzept Sielow, den Busverkehr bezogen
auf Sielow, Variantenuntersuchungen vor der Planung, die Planung der Ddbbricker Stral3e
selbst mit der Wendeanlage fir den Busverkehr.

Die Prasentation wird dem Protokoll als Anlage 3 beigeflgt.

Herr Schaaf fasst aus den Beratungen noch einmal zusammen und antwortet auf
Nachfragen.

Nachfragen/Diskussion:

- Busse mit Standzeiten, wenn ja auf welcher Flache?
Herr Krings antwortet fiir das Unternehmen Cottbusverkehr

- Mafnahmen fur den Schilerverkehr - Frau Adam und Herr Krings antworten

- Gibt es nach dem Bau eine Haltestelle vor der Schule?

- rangieren in der Wendeschleife und Taktfrequenz in der Woche und am Wochenende
- Herr Krings antwortet

Die Fordermittel sind noch nicht eingegangen. Somit wird noch nicht gebaut.

Die Ausschussmitglieder nehmen die Ergebnisse der Endabstimmung positiv zur Kenntnis.
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5. Beschlussvorlagen

5.1 11-004/14
2. Fortschreibung Abfallwirtschaftskonzept
Amt far Abfallwirtschaft und Stadtreinigung

Frau Schneider stellt den Artikel in der heutigen LR richtig.
Die Prasentation der 2. Fortschreibung Abfallwirtschaftskonzept liegt den
Ausschussmitgliedern vor.

Nachfragen/Diskussion:

- Annahmestelle im Siden von CB (Seite 5 unten der Prasentation)
- herrenlose Abfélle

- freiwillige Biotonne

werden von Frau Schneider beantwortet.

Die Vorlage wird der Stadtverordnetenversammlung
zur Beschlussfassung empfohlen: 11:0:0

5.2 IV-015/14
3. Anderung des Bebauungsplanes ,ChausseestraRe West Il im
vereinfachten Verfahren nach § 13a BauGB
- Satzungsbeschluss
Fachbereich Stadtentwicklung

Die Vorlage wird der Stadtverordnetenversammlung
zur Beschlussfassung empfohlen: 9:0:2

Sonstiges:
¢ In der Wohnscheibe Stadtpromenade wurden Zettel in den Briefkasten der Bewohner
verteilt, dass der Bau des 2. BA im August 2014 beginnt. Stimmt das?
Frau Tzschoppe antwortet, dass bisher kein Finanzierungsnachweis der Verwaltung
Vorliegt. Das Planungs- und Baurecht liegt in der Entscheidung der
Stadtverordneten.

e Wird der neue Pendlerparkplatz am Bahnhof gebihrenpflichtig?
Nein.

Herr Schaaf dankt fir die Zusammenarbeit in der vergangene Legislaturperiode.

Frau Tzschoppe sagt ebenfalls Dank namens der Verwaltung und

geht auf die Kritik des gestrigen LR-Artikels ein (Berichterstattung LR vom 07.05.2014
sunternehmer geigen Cottbuser Lokalpolitikern ihre Meinung*). Sie bittet um konkrete Kritik,
statt der Pauschalaussagen.

Werner Schaaf
Vorsitzender des Ausschusses
Wirtschaft, Bau, Verkehr



	Öffentlicher Teil

